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DER KLIMAWANDEL IST DA ! 

In diesem Sommer fielen in ganz Europa 
die Hitzerekorde. Auch in Appen war es 
heiß und viel zu trocken. Doch ist 2022 ein 
Einzelfall oder müssen wir uns auf immer 
extremere Wetterlagen und damit auf eine 
Veränderung des Klimas einstellen?  
Sicher ist, wir erleben heute das, was uns 
die Klimaforschung schon vor 30 Jahren 
vorausgesagt hat.  Das Thema Klimawandel 
ist also kein in einer diffusen Ferne liegen-
des Thema, an dem wir sicher noch irgend-
wie vorbeikommen. Seit 2018 haben wir in 
Europa eine anhaltende Trockenheit. Am 
25. Juli 2019 haben hierzulande 60 Wetter-
stationen über 40 Grad gemeldet. Im Jahr 
2021 richtete die Flutkatastrophe im Ahrtal 
laut dem Rückversicherer Munich Re einen 
Schaden von 33 Milliarden Euro an und 
kostete nach Angaben der Polizei 133 Men-
schen das Leben. Anfang Juli herrschten auf 
dem Gipfel des Marmolada Gletschers zehn 
Grad und das Wasser floss in Bächen ins 
Tal. Seit 1950 hat der Gletscher des höchs-

ten Berges  der „Bleichen Berge“ gut 85% 
seines ewigen Eises verloren. Doch weder 
Überdrehen und Panikmache noch Weg-
schauen und Schönreden sind die richtige 
Antwort. 
Der konsequente und nachhaltige Umbau 
der Wirtschaft, der Mobilität und der Art 
und Weise, was und wie wir konsumieren, 
werden entscheidend sein.   
Die Appener SPD-Fraktion setzt sich seit 
Jahren für ein nachhaltigeres Appen ein, 
wie Anträge zur Förderung von Plugin-
Solaranlagen, öffentlichen Wallboxen oder 
die Initiative zur Schaffung eines Bürgerso-
larparks zeigen. Viele dieser Themen sind 
durch die bestehenden Mehrheitsverhält-
nisse in den letzten Jahren zum Erliegen 
gekommen. Doch nur gemeinsam und mit 
vereinten Kräften können wir unser Appen 
grüner und klimaneutral machen! Darum 
halten wir auch weiterhin an unserem Ziel 
fest: Appen klimaneutral, nicht in 20 Jah-
ren, sondern jetzt beginnen!   

IST DAS SCHON KLIMA ODER KANN ICH ES NOCH IGNORIEREN? 

 

Foto: WER? 

Wir in Appen 
Informationen des SPD-Ortsvereins Appen               Ausgabe 02/2022 

Unsere Themen: Klimaschutz und Energiewende, Kindergartenausbau, Krieg in Europa 

 
„You´ll never walk  
alone!“ -Wie wir trotz 
Ukraine-Krieg und  
energiekrise gemeinsam 
durch den winter  
kommen 
 

 

mit  

Dr. Ralf Stegner, MdB 

Thomas Hölck, MdL 
 

Montag, 05. Dezember, 19 Uhr 

Bürgerhaus Appen 
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Am 15. Juni 2022 wurde Hans-Joachim Banaschak als  
langjähriger Bürgermeister im Bürgerhaus feierlich ver-
abschiedet. Bei der Nachwahl am 16. Juni setzte sich 
Hans-Peter Lütje von der CDU mit 10 zu 7 Stimmen ge-
gen unseren Kandidaten Walter Lorenzen durch.  
 

Wir gratulieren Hans-Peter Lütje zur Wahl zum neuen 
Bürgermeister und wünschen ihm viel Erfolg! Die SPD-
Fraktion und der SPD-Ortsverein freuen sich auf eine gute 
und zielorientierte Zusammenarbeit. 
Unser herzlicher Dank gilt unserem Kandidaten Walter 
Lorenzen für die Bereitschaft zu kandidieren. Demokratie 
heißt auch mal verlieren, aber ohne Wahl ist es auch kei-
ne Demokratie. Im Geiste der Demokratie also unsere 
höchste Anerkennung und unseren Dank!  
 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu deiner Wiederwahl zum Landtagsabgeordneten der SPD für den 
Kreis Pinneberg wünschen wir dir viel Erfolg und alles Gute, lieber 
Thomas Hölck. 
 

Gemeinsam waren wir unterwegs und haben an Infoständen, Bahn-
höfen, vor Supermärkten oder einfach mit dem Fahrrad für unsere 
Ideen geworben. Das leicht überdurchschnittliche Ergebnis zollt die-
sem Engagement und deiner Arbeit aus den letzten fünf Jahren Tri-
but.  Wir freuen uns auf weitere fünf Jahre mit dir als Landtagsabge-
ordnetem! 

 

FÜR APPEN - FÜR DICH - UND MIT DIR. 

F          Foto: Susie Knoll 

 
Der SPD-Ortsverein Appen trauert um seinen verdienten Genossen  

 

Uwe Damm  
1933 – 2022  

 
Als engagiertes Mitglied unserer Partei, der er über 71 Jahre ange-
hörte, setzte er sich besonders für die Menschen ein, die Hilfe be-
nötigten. Er wurde in zahlreiche Ämter der SPD und der Gesell-
schaft gewählt, in denen er seine soziale Einstellung bewies. Seine 
Arbeit fand über Parteigrenzen hinweg große Anerkennung.  
 
Uwe Damm hat sich auch im SPD-Ortsverein Appen über Jahrzehn-
te engagiert und die Entwicklung unserer Gemeinde, nicht zuletzt 
auch als deren Bürgermeister, entscheidend mitgeprägt.  
 

Uwe Damm wird uns über seinen Tod hinaus Vorbild bleiben und 
wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.  
 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Ehefrau Ingrid, mit der er kürzlich 
noch den 65. Hochzeitstag begehen konnte und der gesamten Fa-
milie.  
 

Foto: Pepe Lange 

Wir sind überzeugt: Die Zeit, die vor uns liegt, verlangt 
neue Antworten. Wir wollen  diese Antworten gemein-
sam mit dir entwickeln und umsetzen! Wenn auch du 
dich für ein solidarisches Appen und zeitgemäße Lösun-
gen interessiert dann komm ins Mitmach-Team der SPD 
Appen!   

NEUER BÜRGERMEISTER 
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SPD IN APPEN  - HIER WEIß ICH, WAS ICH WÄHLE! 

Der Weinabend der SPD Appen hat Traditi-
on. Doch dieses Jahr war alles anders. 
Nach langer Corona-bedingter Pause fand 
am 16. September 2022 der erste Wein-
abend nach neuem Format statt. 
 
Alt eingesessen oder neu zugezogen, poli-
tisch Erfahrener oder interessierter Laie, 
jeder sollte kommen können und dürfen. 
Die demokratische Politik lebt von Ideen, 

Diskussionen und Vernetzung. Unser Gast 
an diesem Abend im ChezA war Thomas 
Hölck,  Landtagsabgeordneter, der Rede 
und Antwort stand. Den ganzen Abend 
wurde gefachsimpelt, welcher Wein der 
Beste ist und wie wir Appen fit machen 
können für die Zukunft. 
Wir sagen DANKE für die vielen tollen Dis-
kussionen und Anregungen und eines neh-
men wir ganz sicher mit.  Wer soziale Politik 

möchte, der 
muss auch 
den Mut 
haben zu 
investieren. 
Investieren 
in Mensch-

lichkeit, Bildung, in unsere Natur und die 
Zukunftsfähigkeit der Gemeinde Appen.   

SPD Weinabend im ChezA 

Sicherlich, jeder der in einer politischen 
Partei aktiv ist, kennt  Sätze wie „Deine 
Verteidigungsministerin hat...“.  Für die 
Entscheidungen der Landes- und Bundes-
ebene haften ehrenamtlich Engagierte auf 
kommunaler Ebene gleich mit. Der Weg 
raus aus den politischen Parteien und hin 
zu Vereinen, die werben mit „Parteilos & 
Unabhängig“ ist da nur nachvollziehbar, 
aber ist er auch logisch und richtig?  
 
Die Bedeutung von Parteien in unserer Par-
teiendemokratie ist unumstritten. Nur Par-
teien sind in der Lage alle drei Bereiche des 
politischen Systems zu durchdringen und 
somit den Fortbestand der Demokratie zu 
sichern. Dies wird auch durch Artikel 21 des 
Grundgesetzes deutlich, der Parteien als 
Bestandteil der freiheitlich demokratischen 
Grundordnung absichert. Auf kommunaler 
Ebene erleben wir jedoch seit Jahren einen 
anderen Trend - raus aus den bundeswei-
ten Parteien und rein in rein kommunale 

Vereinigungen. Dabei bieten Parteien mit 
Tausenden von Mitgliedern die beste Mög-
lichkeit für politischen Austausch und ihre 
Stiftungen bieten mit ihren Programmen 
einzigartige Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Viel entscheidender bei der Wahl der pas-
senden Organisation sollte der Aspekt sein, 
dass jeder durch das eigene Handeln etwas 
bewirken möchte. Der Gestaltungsspiel-
raum auf rein kommunaler Ebene ist je-
doch mehr als begrenzt. Eine wirkliche Wei-

terentwicklung kann es nur durch das Zu-
sammenspiel von Kommunal-, Landes-, und 
Bundespolitik geben. Diese Vernetzung ist 
eine der größten Stärken von Parteien. Die 
Qualität ihrer Arbeit hängt jedoch maßgeb-

lich davon ab, wie viele Demokratinnen und 
Demokraten bereit sind sich zu engagieren. 
Jede Organisation ist nur so begabt und 
fähig, wie die Mitglieder, die sie hat. 
Schrumpft ihre Zahl, gehen Wissen und 
Fähigkeiten verloren. Steigt ihre Zahl hinge-
gen, kann sie sich erneuern und einen posi-
tiven Beitrag zur Entwicklung unseres Lan-
des beitragen. Wir freuen uns immer über 
neue Gesichter die Lust und Interesse ha-
ben auf kommunaler-, Landes- oder Bun-

desebene 
aktiv zu wer-
den. Nur mit 
neuen Mit-
gliedern 
können die 
Parteien 

auch auf Dauer ihren Auftrag erfüllen und 
die demokratische Willensbildung und da-
mit unsere Demokratie an sich bewahren.  
 

 

APPEN WÄHLT DICH! SPD BEIM SPENDENLAUF DES TuS APPEN 

Am 14. Mai 2023 findet die Kommunal-
wahl im schönsten Bundesland der Welt 
statt! 
 

Zur Verstärkung unseres Teams für die 
Kommunalwahl und darüber hinaus su-
chen wir dich als Kandidatin oder Kandidat 
für die Gemeindevertretung. Du willst lo-
kal etwas bewegen? Dir liegt etwas an 
unserer Gemeinde und dem Zusammen-
halt in der Gesellschaft? Dann komm zu 
uns in das Mitmach-Team der SPD Appen!  
 

Wir freuen uns auf dich! 
 

kontakt@spd-appen.de 

Eine Erfolgsgeschichte für Appen 
und den Sport an sich, das ist 
„unser“ TuS Appen. In diesem 
Sinne wünschen wir Wilfred Die-
kert, seinem Team und allen Mit-
gliedern alles Gute zum 75. Ge-
burtstag. Am Samstag, den 10. 
September fand der erste Appen-
er Spendenlauf zugunsten der 
Jugendsparte des TuS Appen und 
„Appen musiziert e.V.“ statt.  

 
 
Beide Institutionen sind aus unserer Sicht für die Identität unseres Ortes sowie den ge-
sellschaftlichen Austausch und Zusammenhalt besonders wichtig. Aus diesem Grund 
haben wir beschossen als eigene Mannschaft anzutreten. Bei sommerlichen Temperatu-
ren liefen oder walkten wir die  Strecke von drei Kilometern Das hat richtig Spaß ge-
macht.  
Wir danken den Organisatorinnen und Organisatoren für diese gelungene Veranstal-
tung und hoffen auf eine Wiederholung des Laufes im kommenden Jahr.  
 

Mitmach-Team 

SPD-Appen 

 

Foto: SPD Appen 

Foto: Pixabay 
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Eine ganze Generation ist ohne die Erfah-
rungen des Kalten Krieges aufgewachsen. 
Rückblickend eine glückliche Zeit, in der 
wir dachten, wir hätten das Recht des 
Stärkeren überwunden und eine Außenpo-
litik der Diplomatie und Vernunft etabliert. 
 
Der 24. Februar 2022 hat auch den letzten 
aus seinen Tagträumen gerissen. Mit dem 
völkerrechtswidrigen Angriffskrieg der Rus-
sischen Föderation auf die Ukraine brach in 
Europa eine neue Zeitrechnung an. In sei-
ner Rede vom 27. Februar sprach Bundes-
kanzler Olaf Scholz (SPD) von einer 
„Zeitenwende“. Er versprach Flugzeuge, die 
fliegen, Schiffe, die in See stechen und Sol-
datinnen und Soldaten, die optimal ausge-
stattet sind, um unsere Freiheit und Demo-
kratie zu bewahren.  
Am 3. Juni wurde unter SPD-Verteidigungs-
ministerin Christine Lambrecht das größte 
Ertüchtigungspacket in der Geschichte der 

Bundeswehr verabschiedet. Bei dem 100 
Mrd. Euro großen Sondervermögen geht es 
dabei keineswegs um Aufrüstung oder um 
neuen Militarismus. Es geht um Frieden, 

Freiheit und Demokratie. Es geht um unse-
re Werte und darum, dass auch künftige 
Generationen ihre Entscheidungen frei und 
ohne Angst treffen können. Dazu bedarf es 
auch einer im In- und Ausland geachteten 

Armee unter parlamentarischer Kontrolle, 
die in der Lage ist ihrer Hauptaufgabe nach-
zukommen – der Landes- und Bündnisver-
teidigung!  

Rückblickend war die Russland-
Politik der SPD der letzten Jahr-
zehnte eine Fehleinschätzung. „So 
habe der Paradigmenwandel durch 
Annährung nicht funktioniert“ und 
wir uns in Abhängigkeit zu russi-
scher Energie begeben. „So eine 
Abhängigkeit darf nie wieder pas-
sieren“, so Lars Klingbeil (SPD-
Parteivorsitzender).   
Die SPD Appen unterstützt als Orts-
verein einer Garnisonsgemeinde 
die Pläne der Bundesregierung zur 

Beschaffung von ausreichend Material  für 
die Bundeswehr ebenso wie die Sicherstel-
lung der langfristigen Finanzierung der Bun-
deswehr zur Erfüllung der Bündnisverpflich-
tungen.  

„ZEITENWENDE“ IM BUND UND IN APPEN 

Am 25.06.2021 stellte die SPD-Fraktion 
den Antrag für eine Bedarfsanalyse  über 
die künftigen Kindergartenplätze. Ziel war 
eine rechtszeitige Zukunftsplanung für 
Eltern und Gemeinde. Am 10.08.2022 ha-
ben wir den Antrag zum Ausbau des Kin-
dergartens gestellt. 
Am 20.10.2022 veröffentlichte die Bertels-
mann Stiftung eine Studie, nach der in 
Schleswig-Holstein im kommenden Kita-
Jahr über 18.000 Plätze fehlen! 
 
Schon im Sommer 2021 hatte sich ange-
deutet, dass nicht alle Appener Kinder in 
den Kitas untergebracht werden können. 
Immerhin befanden sich im Juni 21 Kinder 
in einer Betreuung außerhalb von Appen 
und 10 weitere in Tagespflege.  Laut Stel-

lungnahme der Verwaltung vom 
19.08.2021 standen im Kindergartenjahr 
2021/22 allerdings ausreichend Plätze zur 
Verfügung. Dieser Argumentation konnte 
die SPD bereits 2021 nicht folgen, immer-
hin ist der Platz nur anspruchserfüllend, 
„wenn die Kindertageseinrichtung oder die 
Kindertagespflegestelle für das Kind und 
die Erziehungsberechtigten in zumutbarer 
Weise zu erreichen ist.“ §5 (4) KiTaG Schles-
wig Holstein. Ob ein Platz in Holm oder 
Moorrege für ein Kind aus Appen Dorf mit 
berufstätigen Eltern zumutbar ist, wird 
scheinbar unterschiedlich bewertet.  
Aufgrund von Wohnraumverdichtung, Neu-
bauten sowie einem Generationenwechsel 
setzen wir uns für den sofortigen Ausbaus 
der Kindertagesstätte Storchennest ein. In 

Schleswig-Holstein fehlen 11.000 Plätze für 
Kinder unter drei und weitere 7.100 Plätze 
für Kinder ab drei Jahren, das kann auch 
durch das beste Familienmanagement nicht 
aufgefangen werden. Um diese Herausfor-
derung für Appen zu lösen, ist der politi-
sche Wille aller Parteien gefragt. 

SOMMERFEST DER KREIS SPD AUF DEM SCHÄFERHOF 

SPD-INITIATIVE: KINDERGARTEN SOLL WACHSEN 

 

Die SPD war schon immer eine Familien-
partei, das zeigte sich wieder am Samstag, 
den 20. August als auf dem Schäferhof in 
Groß und Klein zum Sommerfest der Kreis 
SPD zusammenkamen.  
 
Bei bestem Wetter und guter Stimmung 
feierten wir mit ca. 100 Genossinnen und 
Genossen samt Familie sowie Bürgerinnen 
und Bürgern. Mit Gästen aus Pinneberg, 
Kiel und Berlin wurde über die großen und 
kleinen Herausforderungen unserer Zeit 
gesprochen. Auch wenn die Temperaturen 
sommerlich waren und die Sonne schien, 

ist uns bewusst, dass  wichtige Entschei-
dungen anstehen und diese nur im Zusam-
menspiel von kommunaler, Landes- und 
Bundesebene getroffen und umgesetzt 

werden können. Als SPD wollen wir 
Bürgerinnen und Bürger entlasten 
und stehen für Zuverlässigkeit und 
Verlässlichkeit.   
Im traditionellen Fußballspiel der 
Kreis SPD gewann die „HSV“-Mann-
schaft um unseren Bundestagsabge-
ordneten Ralf Stegner, Landtagsab-
geordneten Thomas Hölck und Orts-
vereinsvorsitzenden Björn Dobbertin 

mit 2:0 gegen die durch die Jusos dominier-
te Mannschaft aus „St. Pauli“.  

 

Foto: SPD.DE 

Foto: SPD KV 

Foto: @coulorbox 
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SPIELPLATZCHECK — KOMMT JETZT DER 
WASSERSPIELPLATZ EEKHOFF? 
Lohnt sich ein Besuch bei dem Spielplatz 
um die Ecke? Mit dieser Frage kündigten 
wir in der letzten Ausgabe den SPD-Spiel-
platzcheck an.  
  

Ein Anliegen, dass in unserem Spiel-
platzcheck immer wieder vorkam 
war, dass sich Appener Eltern für 
ihre Kinder einen kleinen, aber 
schönen Wasserspielplatz wün-
schen.  
Diesen Wunsch kann die SPD Ap-
pen sehr gut nachvollziehen. Die 
Sommer in Deutschland werden 
heißer und da kommt die lokale 
Möglichkeit zur Abkühlung in Form 
eines kostenlosen Wasserspielplat-
zes gerade recht. Besonders für 
Familien, die über keinen eigenen Garten 
verfügen, sind Wasserspielplätze eine gute 
Alternative.  
Jeder Wasserspielplatz ist ein Abenteuer 
für Kinder, aus diesem Grund muss jedoch 
für den Betrieb Trinkwasser verwendet 
werden. Eine 2021 errichtete Anlage in 
Vechta verbraucht einen Kubikmeter in 
drei Stunden Spielbetrieb. Wir glauben, 
dass die sozialen Aspekte des Projektes 
den Verbrauch rechtfertigen. Denn nur 
wenn ein Kind aktiv mit der Anlage spielt, 
wird auch tatsächlich Wasser gefördert 
und somit verwendet. Um das Projekt aktiv 
voranzutreiben, stellte die SPD-Fraktion 

den Antrag den Spielplatz Eekhoff bei der 
nächsten Modernisierung, spätestens aber 
bis Ende 2024, in einen Wasserspielplatz 
umzuwandeln. Dieser Zeitraum gibt der 

Verwaltung ausreichend Zeit für eine Pla-
nung sowie die Prüfung, welche Fördergel-
der in Anspruch genommen werden kön-
nen. Darüber hinaus fordern wir in dem 
Antrag die Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen bei der Gestaltung des Was-
serspielplatzes.  
Ein weiterer wichtiger Aspekt, der bei dem 
Spielplatzcheck herauskam, würde durch 
den neuen Wasserspielplatz ebenfalls be-
rücksichtigt: Die Schaffung eines Spielplat-
zes für verschiedene Altersgruppen, auf 
dem gemeinsam gespielt und gelernt wer-
den kann.  
  

ÖPNV IN APPEN  
Sicherlich, eine Direktverbindung aus dem 
Kreis Pinneberg zum Flughafen, die zum 
Fahrplanwechsel im Dezember kommen 
soll,  ist sinnvoll, hilft aber nur bedingt bei 
der Verkehrswende.  
 
Wir begrüßen die von Bundeskanzler Olaf 
Scholz geplante und am 04.09.2022 in der 
Pressekonferenz zugesagte Einführung 
eines bundesweit gültigen Nahverkehrsta-
rifes. Die Einführung wird nicht nur der 
Inflation entgegentreten und für mehr 
Gerechtigkeit bei der Mobilität sorgen, sie 
wird auch die Nutzung und somit die Ak-
zeptanz des ÖPNV deutlich verbessern.  
Doch was die SPD auf Bundesebene ange-
fangen hat, müssen wir kommunal weiter-
denken und praxistauglich machen.  
Daher haben sich Vorstand und Fraktion 
darauf verständigt, gemeinsam mit den 
Verkehrsbetrieben nach Lösungen zu su-
chen, wie wir die Taktung der Fahrten er-
höhen und zugleich die Qualität und Er-
reichbarkeit der Bushaltestellen verbes-
sern können.  
Wir wollen einen auf die Bedarfe ange-
passten ÖPNV in Appen und damit einen 
Beitrag zur Klimaneutralität der Gemeinde 
schaffen. 

 

KLIMASCHUTZ VOR ORT - SO MACHEN WIR APPEN KLIMANEUTRAL 

Nächste Vorstandssitzung: 

9. Januar 2023, 20 Uhr, 

Bürgerhaus Appen 
Interessierte willkommen! 

Wir haben uns als Ziel gesetzt die Kli-
maneutralität der Gemeinde aktiv mitzu-
gestalten. Aus dieser Intension heraus 
stellten wir Anträge für Zuschüsse zu 
Plugin-Solaranlagen für Appener Bürgerin-
nen und Bürger sowie am 13. September 
2021 den Antrag auf Gründung einer Ar-
beitsgruppe für einen Bürgersolarpark.  
  
Heute wissen wir, dass wir mit unseren 
Anträgen der Zeit voraus waren. Der Zu-
schuss von nur 100 oder 200 Euro zu einer 
Plugin Solaranlage hätte den Haushalt der 
Gemeinde nicht übermäßig belastet, aber 
zur Entlastung von Bürgerinnen und Bür-
gern beigetragen und in der heutigen Situa-
tion geholfen die steigenden Energiepreise 
abzufedern. Leider konnten wir uns 2021 
aufgrund der bestehenden Mehrheitsver-
hältnisse nicht durchsetzen. Ein anderes 
Herzensthema ist die Schaffung eines Bür-
gersolarparks in der Gemeinde. Im Gegen-

satz zu vielen anderen energiepolitischen 
Anträgen wurde dieser Antrag zwar nicht 
abgelehnt, allerdings wird er nach der 
Überweisung in die Arbeitsgruppe Klima-
kreis, auch nicht aktiv weiterverfolgt. Des-
halb haben wir am 20.01.2022 eine Digi-
talveranstaltung mit Thomas Hölck (MdL) 
sowie Expertinnen und Experten zu den 
Themen Klimaneutralität und Energiesi-
cherheit durchgeführt. Der Wunsch der 
anwesenden Bürgerinnen und Bürgern 
war klar: Wir wollen ein „klimaneutrales 

Appen und möglichst bald einen Bürgerso-
larpark“. 
Derzeit prüfen wir mit verschiedenen Akt-
euren in der Gemeinde unter welchen Be-
dingungen wir den Bürgersolarpark realisie-
ren können.   
  

 

Foto: @coulorbox 

Foto: B. Dobbertin 

 

Nächste Vorstandssitzung: 

9. Januar 2023, 20 Uhr, 

Bürgerhaus Appen 

Interessierte willkommen! 
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ENERGIESICHERHEIT - UNSER BEITRAG IN SCHLESWIG-HOLSTEIN  
Die Folgen des völkerrechtswidrigen rus-
sischen Angriffskrieges auf die Ukraine 
sind verantwortlich für die steigenden 
Energiepreise.  Der von Russland verur-
sachte Mangel an verfügbarem Erdgas 
wirkt sich in erheblicher Weise auf die 
Energiepreise für die Haushalte und In-
dustrie aus.  
 
Die hohen Energiepreise sind für die ge-
samte Gesellschaft eine enorme Heraus-
forderung. Es geht um Versorgungssicher-
heit und um die Entlastung der Bürgerin-
nen und Bürger und auch der Wirtschaft.  
Allerdings halte ich ein Wiederanfahren 
der in Schleswig-Holstein abgeschalteten 
Atomkraftwerke, insbesondere des Kern-
kraftwerks Brokdorf, für falsch. Es handelt 
sich um hochkomplexe Anlagen, die sich 
nicht einfach nach Belieben rauf- und run-
terfahren lassen. Aus der Kernkraft auszu-
steigen, ist immer noch richtig.   
Die sichere und zuverlässige Versorgung 
mit bezahlbarer Energie ist ein entschei-
dender Bestandteil staatlicher Daseinsvor-
sorge. Mit dem Aufbau einer LNG-
Infrastruktur wird ein wichtiger Schritt zur 

Gas-Versorgungssicherheit in Schleswig-
Holstein gelegt. Gas gilt auf dem Weg zur 
Klimaneutralität als Brückentechnologie 
und wird nach und nach zum Beispiel von 
grünem Wasserstoff verdrängt. Gleichzei-
tig müssen wir noch vehementer den Aus-
bau erneuerbarer Energien vorantreiben.  
Wir haben bei den erneuerbaren Energien 
so gute Voraussetzungen wie kein anderes 
Bundesland in Deutschland. Wir produzie-
ren im Vergleich zu unserer Größe so viel 
erneuerbare Energie wie kaum eine ande-
re Region der Welt. Wir haben innovative 
Unternehmen, die auch die nächsten 
Schritte der Energiewende in der Digitali-

sierung oder im Netzmanagement planen. 
Und wir haben die besten Voraussetzun-
gen, grünen Wasserstoff als neuen Ener-
gieträger voranzubringen. 
Für eine sozial gerechte Energiewende 
benötigen wir einen aktiven Staat, der 
nicht vor Investitionen in die Zukunft zu-
rückschreckt. Wir brauchen ganz dringend 
den Aufbau regionaler Nahwärmeversor-
gungsnetze und eine flächendeckende 
öffentliche Ladeinfrastruktur für E-Mobile.   
Gleichzeitig müssen wir unsere Häuser 
energetisch sanieren, dafür brauchen wir 
Handwerkerinnen und Handwerker. Wir 
müssen dringend junge Menschen davon 
begeistern, einen Beruf im Klimaschutz-
Handwerk zu erlernen.  
Bei aller Unsicherheit stehen wir vor ei-
nem Weg großartiger Chancen. Und am 
Ende dieses Weges kann genauso viel 
Wohlstand möglich sein wie heute. Wenn 
wir es richtig machen, ist er auch noch 
gerechter verteilt.  
 

 Ihr Thomas Hölck 
 

WALTER-DAMM-PREIS 2022 FÜR „KINDESGLÜCK & LEBENSKUNST“ 
Aufgrund des besonderen ehrenamtlichen 
Engagements wurde am Sonntag, den 18. 
September der mit 1.500 Euro dotierte 
Walter-Damm-Preis 2022 an das Team 
„Kindesglück & Lebenskunst“ aus Wedel 
verliehen.  
 
Eine schwere Erkrankung kann jeden von 
uns treffen und stellt das Leben von heute 
auf morgen komplett auf den Kopf. Noch 
viel tiefgreifender ist die Veränderung des 
Lebensalltages, wenn Kinder im Spiel sind. 

Der Unterstützung bei schwerer Erkrankung 
und in der Trauer für Betroffene und ihre 
Familien widmet sich seit Jahren das Team 
von „Kindesglück & Lebenskunst.“ 
Dem ehrenamtlichen Engagement des Ver-
eins ist es zu verdanken, dass Familien mit 
einem schwer erkrankten Elternteil Unter-
stützung durch Familienbegleiter bei der 
Betreuung von Kindern bekommen.  
Im Beisein von Thomas-Losse-Müller, Vor-
sitzender der SPD-Landtagsfraktion, nah-
men Leena Molander und Dörthe Bräuner 

den Preis im Bürgerhaus entgegen.   

EIN UNGEHEURER VERDACHT! 
Danke Niedersachsen! Nach der Landtags-
wahl in Schleswig-Holstein, die eine bei-
spiellose Niederlage war, zeigtet ihr uns, 
die SPD kann gewinnen! Mit über 30 % 
liegt die SPD klar vorne. Es läuft, trotz Ver-
lusten, aber wieso eigentlich? 
  
Klar, Stephan Weil ist beliebt und einen 
Ministerpräsidenten bei einer Landtags-
wahl zu stürzen, ist verdammt schwer, da-
mit haben wir in Schleswig-Holstein unsere 
Erfahrungen! Soweit, so klar, wäre da nicht 
das „Niedersachsen-Rätsel“.  Der Wahl-
kampf war von bundespolitischen Themen 
geprägt wie lange nicht mehr und es waren 

nicht gerade die Wohlfühlthemen. Der rus-
sische Angriffskrieg auf die Ukraine, die 
drohende Rezession, Energiekrise oder die 
Inflation. Alles Themen, die vor allem beim 
Bund und damit beim Bundeskanzler Olaf 
Scholz verankert sind. Die SPD im Bund 
liegt jedoch nur bei 18%. Warum also ge-
winnt die SPD mit über 5% Vorsprung in 
Niedersachen?  
Ein gar ungeheuerlicher Verdacht macht 
sich breit! Ist die SPD-Politik doch nicht so 
ungeliebt, wie uns die Meinungsfor-
schungsinstitute derzeit glauben machen 
wollen? Macht unser Kanzler seine Arbeit 
in den Augen der Bürgerinnen und Bürger 

doch ganz gut? Dafür spricht, dass Olaf 
Scholz derzeit der zweit beliebteste Politi-
ker in der Bundesrepublik ist.  
Dass Regierungsparteien im ersten Jahr 
nach der Wahl in den Umfragewerten nicht 
glänze, ist nicht neu. CDU und FDP können 
davon genauso wie SPD und Grüne ein Lied 
singen.  
In diesem Sinne heißt es, weitermachen für 
eine sozial gerechte Politik, die auch die 
Schwächsten nicht vergisst und die arbei-
tende Mitte entlastet. Für ein zukunftssi-
cheres Land! 
  

 
Foto: SPD KV 

Foto: SPD KV 
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 HOHE PREISE: ZUSAMMENHALT STÄRKEN - NIEMANDEN ALLEIN LASSEN 
Die Menschen sorgen sich um die weiter 
steigenden Preise, insbesondere für 
Strom, Gas und Kraftstoffe. Bundeskanzler 
Olaf Scholz hatte bereits angekündigt: 
„Wir werden niemanden allein lassen.“ 
Das gilt nicht nur jetzt, sondern dauerhaft. 
Die Ampelkoalition wird deshalb ein 
drittes Entlastungspaket auflegen. Wir 
finanzieren das, auch indem wir Überge-
winne von Energiekonzernen abschöpfen. 
 

Der Kostenanstieg bei der Energieversor-
gung wird gedämpft, indem wir in den 
Energiemarkt eingreifen. Durch eine effek-
tive Strompreisbremse für den Basisver-
brauch und eine ähnliche Regelung für 
Wärmeenergie. Gleichzeitig wird die Um-
satzsteuer auf den Gasverbrauch auf 7 Pro-
zent gesenkt. 
Rentnerinnen und Rentner werden nun 
stärker bedacht und erhalten eine Einmal-
zahlung von 300 Euro. Diese wird am 1. 
Dezember von der Deutschen Rentenversi-
cherung ausgezahlt. Alle Studierende und 
Fachschülerinnen und Fachschüler erhalten 
200 Euro. Wer Wohngeld bezieht, erhält 
nochmals einen Heizkostenzuschuss, bevor 
nach einer Wohngeldreform künftig Heiz-
kosten dauerhaft berücksichtigt werden. 
Mieterinnen und Mieter, die ihre Strom- 

und Gasrechnung nicht zahlen können, 
schützen wir. Für das erfolgreiche 9-Euro-
Ticket im ÖPNV soll ein Nachfolgeangebot 

folgen, bundesweit und dauerhaft. Wir 
wollen neue Optionen statt Verbote. Und 
wir setzen durch, dass mehr Netto vom 
Brutto bleibt. Deshalb wird es eine Einkom-
mensteuer-Entlastung durch die volle Ab-
setzbarkeit der Rentenbeiträge und höhere 
Grundfreibeträge geben. Und einen Abbau 
der „kalten Progression“ im Jahr 2023, von 
dem rund 48 Millionen Steuerpflichtige 
profitieren. An der Homeoffice-Pauschale 
halten wir fest. Obendrein können Gewerk-
schaften und Arbeitgeber Sonderzahlungen 

bis 3000 Euro vereinbaren, steuer- und 
abgabenfrei! Für kleine Einkommen wer-
den die Abgaben durch eine Ausweitung 
der Midijob-Zone reduziert.  
Kurzfristig wird Deutschland auf Energieim-
porte angewiesen sein, insbesondere im 
Wärmebereich. Wir müssen die Energieim-
porte, soweit nötig, auf unterschiedliche 
Staaten verteilen, mit Vorrang für liberale 
und demokratische Partner. Der Bau von 
LNG-Terminals, um Flüssiggas selbst impor-
tieren zu können, ist dabei entscheidend. 
Alle Energieeinsparungen helfen, um über 
den kommenden Winter zu kommen und 
die Abhängigkeit zu reduzieren. Mittel- und 
langfristig gilt: Neue Energien sind der 
klügste Weg zur Unabhängigkeit und güns-
tige Preise. Überhöhte Abstandsverspre-
chen bei Windkraftanlagen wie in Bayern 
müssen der Vergangenheit angehören. 
Vielmehr brauchen wir ein kluges Zusam-
menspiel von Bund, Ländern und Kommu-
nen.  
 
Deutschland packt das. 
 

 Ihr Ralf Stegner 

ANTRÄGE DER FRAKTION 

ZUSAMMENARBEIT IN APPEN 
Nicht alles, was die Politik in Appen bewegt, läuft über Anträ-
ge. Vieles läuft auch auf dem kleinen Dienstweg. So war es 
auch mit dem rot-weißen Tor, das vor der Diestelkamphalle 
steht. 
  
Kurz vor dem Jubiläum des TuS Appen war das Tor an der Dies-
telkamphalle abgebrochen und das Grün des Sommers eroberte 
sich Stück für Stück die Straße zurück.  
Kurzerhand ein paar Fotos gemacht, diese mit einem kleinen 
Text an unseren neuen Bürgermeister Hans-Peter Lütje geschickt 
und um Beseitigung gebeten.  
Nur wenige Tage später war die Straße größtenteils befreit vom 
Grün und das Tor wieder repariert.  
Auch diese Arbeit und die gute Zusammenarbeit gehören, auch 
wenn sie nicht so offensichtlich sind, zum Engagement lokaler 
Politiker und Politikerinnen.   

Am 18. April stellte die Fraktion den Antrag auf Grundreinigung 
der Sanitäranlagen und des Fußbodens sowie Instandsetzung 
der Duschen. 
  
Bis dahin waren die Sanitäranlagen in unserer Sporthalle in kei-
nem guten Zustand. Defekte Duschen, schmutzige Böden und 
Rückstände von Umbaumaßnahmen, die nicht ausgebessert wur-
den. 
Unser Antrag, der von allen Parteien unterstützt wurde, ist in den 
Sommermonaten erfolgreich rechtszeitig zum 75-jährigen Jubilä-
um des TuS Appen umgesetzt worden.  
Wir freuen uns sehr, dass die Appener Sportlerinnen und Sportler 
sowie unsere Gäste künftig wieder funktionstüchtige und saubere 
Sanitäranlagen nutzen können. 

DIESTELKAMPHALLE 

Thomas Hölck 

SPD-Landtagsabgeordneter 

Pinneberg-Elbmarschen 

Scholenfleth 21 

25489 Haseldorf 

04129/1387 

thomas.hoelck@t-online.de 

Dr. Ralf Stegner 

SPD-Bundestagsabgeordneter 

 

Friedrich-Ebert-Str. 34 

25421 Pinneberg 

04101/200639 

ralf.stegner.wk@bundestag.de  

 
Foto: Photothek Foto: Pepe Lange 

Foto: SPD.DE 

UNSERE ABGEORDNETEN 
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TERMINE - TERMINE  
 

05.12.22 um 19 Uhr   „You`ll never walk alone“ – wie wir trotz Ukrainekrieg und Energiekrise gut  

  durch den Winter kommen. Diskussion mit Ralf Stegner, Bundestagsabgeordneter  

  und Thomas Hölck, Landtagsabgeordneter, Bürgerhaus 

09.01.23 um 20 Uhr   Vorstandssitzung, Bürgerhaus 

13.02.23 um 20 Uhr   Vorstandssitzung, Bürgerhaus 

23.03.23 um 20 Uhr   Veranstaltung mit Andreas Dressel, Finanzsenator der Hansestadt Hamburg,  

  Bürgerhaus  

Liebe Leserinnen und Leser! An dieser Stelle ist 

es dem Team von  „Wir in Appen“ ein gemeinsa-

mes Anliegen ihren herzlich zu danken!  

Ursprünglich wollten wir diese Zeitung nur einma-

lig als gedruckte Versionen, und spätere Ausga-

ben als Onlineversion herausgeben. Ihr  vielfacher 

Zuspruch hat uns dazu bewogen „Wir in Appen“, 

entgegen erster Planungen, weiter in gedruckter 

Version zu verteilen. 

Dafür und für Tipps und Anregungen sowie Fra-

gen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfü-

gung.  

Wir sind überzeugt: Die Zeit, die vor uns liegt, 

verlangt neue Antworten. Wir wollen  diese 

Antworten gemeinsam mit dir entwickeln 

und umsetzen! Wenn auch du dich für ein 

solidarisches Appen und zeitgemäße Lösun-

gen interessierst, dann komm ins Mitmach-

Team der SPD Appen!   

SIE HABEN EIN ANLIEGEN ODER EINE ANREGUNG? 

WIR SIND FÜR SIE DA! 

13. Februar, 13. März, 10. April immer um 19.30 Uhr 
Altentagesstätte im Bürgerhaus. 


